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Was nützt frühe Förderung in Kitas Kindern und Gesellschaft, und wie stellen 
wir diesen Nutzen sicher? 

Frühe Förderung und Prävention bringen unserer Gesellschaft enormen menschlichen, 
sozialen und geldlichen Gewinn. Darüber gibt es solide Daten. Allerdings ist dafür wichtig, 
dass wir professionell und wirkungsbezogen vorgehen. Die Bestandserhebung 
Gesundheitsförderung in Kitas (BeGKi) der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA) zeigt, dass in den Kitas bundesweit noch breite Einsatzmöglichkeiten für 
wirkungsvolle Programme wie Papilio bestehen. Ursachen für die vorsichtige Nutzung von 
Programmen liegen in einem Zwiespalt der Kitas: Einerseits soll ein nachweislich effektives 
Vorgehen mit hoher Qualität und Programmtreue umgesetzt werden, damit es seine Wirkung 
erzielt. Andererseits erleichtert die Anpassung des Vorgehens an die Bedingungen vor Ort 
die Einführung und Erprobung neuer Arbeitsweisen. Die Präventionsforschung hat aber 
Möglichkeiten entwickelt, um professionell auf beide Anforderungen einzugehen. 
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